
Konsortialprojekt zum Verzicht auf Schwanzkupieren beim Schwein 

(KoVeSch)

Optimierte Buchtentrukturierung & Management

Management (auf Fotos nicht gekennzeichnet)

a. Verringerte Besatzdichte 
 Ferkelaufzucht: 

 ≥ 0.5m2/Schwein (insg.)

 ≥ 0.2m2/Schwein (Liegebereich)

 Mast: 

 ≥ 1.1m2/Schwein (insg.) 

 ≥ 0.6m2/Schwein (Liegebereich)

b. Frühe Sozialisierung (= Ferkelschlupf) 

c. Stabile Gruppenzusammensetzung ab der Ferkelaufzucht

Ziel: Hilfestellungen für betriebsspezifische Optimierungsmaßnahmen erarbeiten, die Landwirten die Haltung unkupierter

Schweine ermöglicht.

Ferkelaufzucht

Exemplarische Darstellung der optimierten konventionellen Buchten (= „KomfortPlus-Buchten“) zur Prävention von

Schwanzbeißen.

Haltungsstrukturierung

d. Schlitzreduktion Liegefläche 
 Ferkelaufzucht: max. 5%

 Mast: max. 10%

e. Abdeckung Liegebereich

f. Kühlungsmöglichkeit

g. Loses, organisches Beschäftigungsmaterial 

h. Wühlbereich 

i. Zusätzliche offene Tränkefläche, 

j. Tier-Tränkeplatz-Verhältnis <12:1

Mast
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